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Niederspannungsnetz

Ermittlung und Dokumentation des Netz-
zustands mit GridCal und K3V energy
Für die Zustandsbewertung reichten Netzbetreibern bisher eigene Erfahrungswerte zu Lastkur­
ven, Erzeugung und Verbrauch. Aufgrund des geänderten Lastverhaltens durch Energiewende, 
Redispatch 2.0 und § 14a EnWG sind mittlerweile jedoch exakte Messungen gefordert. Der Blick 
richtet sich auf die reale Fitness von Trafostationen und anderen Assets. Gleichzeitig müssen 
Betreiber die Kosten für Instandhaltung und Modernisierung im Blick behalten. In diesem  
Spannungsfeld liefert digitale Technologie die Lösung – zum Beispiel durch Kombination von  
Live-Daten aus der GridCal-Systemlösung mit den Anlagendaten in K3V energy.

Das Mapping von Daten aus den Sys-
temen GridCal und K3V energy ermög-
licht die exakte Ermittlung des Netzzu-
stands bis auf Bauteilebene. Betreibern 
bieten sich mit einem solchen Netzbe-
rechnungssystem wichtige Erkenntnis-
se über potenzielle Schwachstellen und 
andere Anomalien in ihrem Niederspan-
nungsnetz. 

Die Methode schafft zudem die rechtlich 
geforderte Netztransparenz und Daten-
qualität. GridCal und K3V energy bilden 
somit die perfekte Symbiose von zwei 
leistungsfähigen Systemen zur Ermitt-
lung und Dokumentation des Netzzu-
stands im Niederspannungsnetz.

GridCal: Erfassung von Live-Daten

GridCal bietet eine praxiserprobte Ende-
zu-Ende-Systemlösung für die Digitali-
sierung der Verteilnetzinfrastruktur  – 
sowohl für den Bestand als auch für 
Erneuerungsmaßnahmen oder bei der 
Errichtung von Neustationen. Dabei rea-
lisiert GridCal unter anderem ein zen-
trales Netzcockpit für das Mittel- und 
Niederspannungsnetz. Die modulare 
Systemlösung kombiniert Edge-Com-
puting mit klassischer Fernwirktechnik 
und moderner Software. Dazu imple-
mentiert sie intelligente Messtechnik 
dezentral in die einzelnen Ortsnetzsta-
tionen (GridCal Node) und verbindet die-
se via LTE-, SHDLS- oder LWL-Kommu-
nikation mit einer zentralen Netzver-
waltung und -steuerung, dem GridCal 
Operator (Bild 1). Netzbetreiber haben so 
unter anderem Zugriff auf einen digita-
len Zwilling des gesamten Niederspan-
nungsnetzes. Über den GridCal Operator 
gelingen so zum Beispiel automatisierte 
Netzanschlussanfagen (Bild 2).

GridCal ermöglicht die Überwachung 
und Analyse der Netzdaten einschließ-
lich der autonomen Engpasserken-
nung in Echtzeit. Die Lösung ist voll-
ständig systemoffen, einfach skalierbar 
und adressiert vor diesem Hintergrund 
ebenso das Themenfeld rund um § 14a 
EnWG und § 9 EEG für Steuerhand-
lungen im Niederspannungsnetz. Das 
System ermittelt durch Algorithmen 
auffällige Werte und stellt bereinigte 
Minimal- und Maximal-Werte von Aus-
lastungen zur Verfügung. GridCal benö-

tigt dafür Anlagendaten wie Trafo- und 
Sicherungsdaten, Schaltzustände und 
Gegenziele – K3V energy liefert exakt 
diese Daten. 

K3V energy: Dokumentation der 
Anlagendaten
Das BIS/IPS-Softwaresystem K3V energy 
wurde speziell für die digitale Doku-
mentation und das Instandhaltungs-
management von technischen Anlagen 
und Netzen entwickelt. In der Fachschale 
STROM verwaltet es alle relevanten 

Bild 1. Beispiel für einen GridCal Node als Digitalleiste in einer Station
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Daten und historischen Messwerte  – 
zum Beispiel eines kompletten Nieder-
spannungsnetzes. 

Diese Daten sind in der K3V-Datenbank 
digital dokumentiert. Falls die Betriebs-
mittelinformationen in einem BIS/IPS-
Fremdsystem abgelegt sind, können die-
se nach K3V energy migriert werden. Für 
den Fall, dass keine digitale Dokumen-
tation vorliegt, werden zunächst alle 
Assets vor Ort erfasst und zusammen 
mit den digitalen Dokumenten der An-
lage in K3V energy dokumentiert. Die-
se Dienstleistung bietet das K3V-Toch-
terunternehmen BIK Anlagentechnik 
GmbH bei Bedarf an.

K3V energy enthält ein digitales Abbild 
der gesamten Anlage (Single-Line-Dia-
gramm) als interaktive CAD-Zeichnung. 
Alle Betriebsmitteldaten werden bis auf 
Bauteilebene mit diesem verknüpft. Der 
Abruf von vertiefenden Informationen 
ist über Links »mit einem Blick und 
Klick« auf das Bauteil möglich (Bild 3).

Zustandsbewertung durch Anreicherung 
der Anlagendaten mit Live-Daten

Mit den Tools von K3V energy sind um-
fangreiche Auswertungen zu Betriebs-
mitteln oder differenzierte Zustands-
bewertungen von Anlagen und Netzen 
möglich. Das System benötigt dazu ak-
tuelle Daten wie Trafoauslastung, Siche-
rungsauslastung, Lastflussrichtung und 
Mittelspannungswerte – GridCal liefert 
exakt diese Daten.

Die Kombination beider Systeme ist die 
logische Konsequenz: Live-Zustands-
daten aus GridCal werden mit einer 
Schnittstelle an K3V energy übergeben, 
GridCal erhält im Gegenzug alle relevan-
ten Anlagendaten.

K3V energy nutzt zur Schwachstellen-
analyse Werte wie durchschnittliche Tra-
foleistungen, Sicherungsgrößen und die 
aktuellen Schaltzustände (Bild 4). Die-
se werden im interaktiven Schemaplan 
der Anlage dargestellt und zum Beispiel 
über Kurven, Diagramme oder Listen 
ausgegeben. Durch das Datenmapping 
lassen sich Erkenntnisse zum Lastverhal-
ten einzelner Bauteile und Bauteilgrup-
pen eines Assets gewinnen – einschließ-
lich prognostizierbarer Engpässe (Bild 5).

Kritischen Lastverteilungen 
entgegenwirken

Durch die Visualisierung von Lastflüssen 
in K3V energy können Engpässe erkannt 
und daraus kurzfristig Schalthandlun-
gen im Netz abgeleitet werden. Da die 

Bild 2. Auf Basis des digitalen Zwillings ermöglicht der GridCal Operator über eine Web-
Schnittstelle eine automatisierte Netzanschlussprüfung nach VDE-AR-N 4105.
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Bild 3. Alle Assets auf einen »Blick und Klick«: Interaktives Single-Line-Diagramm einer 
Trafostation in K3V energy
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Bild 4. Daten der Bauteile: Darstellung der Auslastungen und Schaltzustände für die 
Abgänge einer Trafostation
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Werte je Abgang messbar sind, können 
kritische Peaks bauteilgenau nachvoll-
zogen werden. Die Schaltzustände wer-
den in K3V energy nach Änderung der 
Schalterstellung rechtsfest dokumen-
tiert (Bild 6). 

Werden zum Beispiel dauerhaft kriti-
sche Spitzenlastzustände entdeckt, die 
Bauteilen in einer alten Trafostation zu-
geordnet werden können, wird dieses 
Asset mit den betroffenen Bauteilen 
entsprechend zur Wartung klassifiziert. 
Die notwendigen Maßnahmen zur In-
standhaltung werden von K3V  energy 
(auf der Basis von individuellen War-
tungsplänen des Kunden) automati-
siert angestoßen – bevor ein Defekt zu 
Ausfällen führt.

Treten beispielsweise kritische Peaks bei 
Abgangsgrenzwerten in einem Netz-
bereich nur zu bestimmten Zeiten auf, 
ist das Lastverhalten mit hoher Wahr-
scheinlichkeit nicht die Folge eines sich 
abzeichnenden Anlagendefekts, son-
dern eines netzkritischen Einspeisungs-
verhaltens. Dieses lässt sich mit GridCal 
und K3V energy räumlich exakt lokali-
sieren und durch entsprechende Schalt-
handlungen ausgleichen.

Qualitätssicherung für Betriebsmittel-
daten gemäß § 14a EnWG

Um ungünstigen Lastverteilungen im 
Niederspannungsnetz kurzfristig mit 
den richtigen Schalthandlungen ent-
gegenwirken zu können, werden verläss-
liche Daten von Transformatoren und 
Sicherungsgrößen sowie die regulären 

Bild 5. Auslastungsanalyse: Minimale und maximale Auslastung einer Trafostation (alle 

Baugruppen) über einen Zeitraum von 30 Tagen
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Bild 6. Reguläre und temporär abweichende Schalterstellungen eines Transformators in 
K3V energy
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Bild 7. Beispiel für ein Prüfungsergebnis: Das Feld »Verluste Kurzschluss« für einen 
Transformator ist nicht gepflegt.
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und temporären Schalterstellungen be-
nötigt. Für Schaltanträge sind zusätzlich 
exakte Informationen zu den Leitungs-
abgängen und deren Zielen nötig.

Daher müssen diese Betriebsmittel-
daten immer aktuell und korrekt sein. 
Um die bestmögliche Datenqualität zu 
gewährleisten, prüfen QS-Routinen in 
K3V energy regelmäßig die wichtigs-
ten Informationen von Transformato-
ren und Sicherungen auf Vollständig-
keit (Bild 7).

Zusätzlich prüft K3V energy im regel-
mäßigen Turnus die Konsistenz des Lei-
tungsnetzes. Dabei wird unter anderem 
die Zuordnung von Kabeln und Schal-
tern zu Feldern, auf fehlende Kabel oder 
mehrere Kabel in Feldern mit geschlos-
senem Schalter sowie auf Inplausibi-
litäten von Gegennetzknoten geprüft 
(Bild 8).

Frank Großer,  
Manager Marketing & 
Kommunikation,  
K3V Solutions AG, Urbar

>>	 hello@gridcal.com 
info@k3v-solutions.de 
info@bik-anlagentechnik.de

>>	 www.gridcal.com 
www.bik-anlagentechnik.de/strom 
www.k3v.de/loesungen/stromnetze/
niederspannungsnetz

Bild 8. Darstellung aller Prüfungsergebnisse, nach Kategorie und Verantwortlichkeit 
gelistet
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